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Bundesratstagung 13. bis 16. Mai 2026  
Vorläufige Programmübersicht inklusive Vorveranstaltungen 
 
Ausführliche Informationen unter www.befg.de/bundesrat2026/programm/ 
 
 

Vor-Treffen der jungen Delegierten unter 35 Jahre (online) 
Das Treffen der jungen Delegierten hat das Ziel, junge Menschen unter 35 Jahren miteinander zu ver-
netzen. Wir wollen uns über Themen austauschen, die unsere junge Generation in den Gemeinden 
bewegt und uns darüber Gedanken machen, welche Bereiche in unserem Bund in den nächsten Jah-
ren verändert werden müssen, damit unsere Kirche auch in Zukunft attraktiv für junge Menschen 
bleibt. Daher lädt der GJW-Bundesvorstand alle Delegierten und Gäste unter 35 Jahren dazu ein, sich 
miteinander über aktuelle Themen der jungen Generation auszutauschen. 
Im Vorfeld der Bundesratstagung wird es ein Vor-Treffen per Zoom geben, bei dem sich die jungen 
Delegierten unter 35 Jahre zu den Themen dieser Bundesratstagung abstimmen. Der Termin und der 
Zoom-Link werden noch unter www.gjw.de/u35 bekannt gegeben. 
 

Online-Informationsveranstaltung Technik (Technik Check-In) 
Die Abstimmungen werden wieder in dem Tool „OpenSlides“ erfolgen. Bitte berücksichtigt, dass Ihr 
entsprechende Endgeräte dafür benötigt. Da es sich um eine webbasierte Anwendung handelt, ist 
grundsätzlich jedes Gerät mit einem Internetzugang ausreichend (Smartphone, Tablet, Laptop). Für 

Mittwoch, 6. Mai 2026 von 19:00 – 20:30 Uhr und  
Samstag, 9. Mai 2026 von 11:00 – 12:30 Uhr  

sind wieder Veranstaltungen zum Technik Check-In geplant. In diesen Veranstaltungen werden Euch 
die wesentlichen technischen Details erklärt.  
Den Zugangslink sowie weitere Informationen zum technischen Ablauf des Bundesrates erhaltet Ihr 
zu einem späteren Zeitpunkt. 
 

Hinweise zum Programm:  

• Aufgrund der umfangreichen Themen wird die Bundesratstagung auch in diesem Jahr um eine Ple-
numssitzung verlängert und endet am Samstag voraussichtlich um 15:15 Uhr. 

• Die für die Sitzungen Bundesrat I bis IX genannten TOPs werden „unter Vorbehalt“ den Sitzungen 
zugeordnet, eine finale Planung wird mit der Drucksache 01 bekanntgegeben. Im Laufe der Bun-
desratstagung kann sich die Zuordnung zu den Sitzungsblöcken noch verschieben. 

 

http://www.befg.de/bundesrat2026/programm/
http://www.gjw.de/u35
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Mittwoch, 13. Mai 2026 
17:00 – 18:45 Uhr Forum Finanzen 
 Hier erhalten Delegierte und Gäste Gelegenheit, sich umfassend auf den Tagesordnungs-

punkt Finanzen vorzubereiten. Im Forum Finanzen wird der Haushalt und die Planungen 
präsentiert und die neuesten Entwicklungen aufgezeigt. Die Finanzsachverständigen und 
der kaufmännische Geschäftsführer stehen dabei persönlich zur Verfügung, um Fragen 
zu beantworten und vertiefte Einblicke in die Finanzthemen zu ermöglichen. Gerade 
während der Verhandlung des Tagesordnungspunktes in der Plenarsitzung bleibt mit-
unter wenig Zeit für detaillierte Rückfragen. Das Forum Finanzen schafft Raum für eine 
tiefgehende Auseinandersetzung mit den finanziellen Aspekten des Bundes. Das Forum 
Finanzen hat Antragsrecht an den Bundesrat. 

 

19:30 – 21.00 Uhr Eröffnungsabend 
 Segen bewegt … weltweit 
 Ob in Kamerun oder Indien, Brasilien oder Namibia: Christinnen und Christen sind der 

eine Leib. Weltweit. Verbunden in Christus. 
 Kulturelle, sprachliche und geographische Grenzen treten oftmals als Trennungslinien 

auf. Dabei vergessen wir oft, dass der christliche Glaube über diese Unterschiede hinaus 
verbindet und Menschen beschenkt. 

 Wie Neugier und echtes Interesse statt Angst vor Andersartigkeit helfen können, die 
Vielfalt der christlichen Glaubenszeugnisse als bereichernd zu erleben und wie gemein-
sames Lernen gelingen kann, dazu lädt dieser Abend ein. Wir werden persönliche 
Segensgeschichten Einzelner hören und uns inspirieren lassen. Wir werden zudem 
eintauchen in das Verständnis von Mission, wie es EBM INTERNATIONAL seit ihren 
Anfängen lebt: partnerschaftlich verbunden in aller Vielfalt, indem die persönlichen 
Ressourcen sowie Glaubens- und Lebenserfahrungen wertgeschätzt werden. 

 So entsteht Begegnung auf Augenhöhe, die bereichert und Horizonte öffnet. 
 Musikalisch begrüßt uns die Konferenzband rund um Jan Primke, nimmt uns mit in ein 

gutes Ankommen und einen inspirierenden Auftakt für die Bundesratstagung 2026. 

 Moderation: Julia-Kathrin Raddek, David Burau 
 
anschließend bis 23:30 Uhr Lounge 
 
 
 

Donnerstag, 14. Mai 2026 
09:00 – 09:45 Uhr Einführungsveranstaltung für neue Abgeordnete 

 Für alle, die das erste Mal dabei sind oder einfach nochmal wissen wollen, wie 
man einen Antrag zur Geschäftsordnung stellen kann oder wer da vorne auf der 
Bühne so sitzt, für die ist diese Einführung in den Bundesrat. Mit einer guten Ein-
führung geht es leicht und verständlich durch die Tage. 

 Verantwortlich: Dr. Christian Wehde, Dr. Michael Rohde 
 

10:00 – 11:00 Uhr Gottesdienst zum Himmelfahrtstag 
 Segen bewegt … zum Aufbruch 
 Mit der Himmelfahrt Jesu beginnt etwas Neues. Die Jünger erleben einen geistlichen Auf-

bruch: Sie erkennen eine neue Wahrheit, und ihre Beziehung zu Jesus verändert sich 
grundlegend. Gleichzeitig ist es ein praktischer Aufbruch, denn sie werden zu den Menschen 
gesandt, und ihre persönliche Berufung nimmt nun konkrete Gestalt an. All dies geschieht 
mit dem Segen Jesu – eine Kraft, die in Bewegung setzt. In diesem Himmelfahrtsgottes-
dienst wollen wir mit Lukas 24,36–53 entdecken, was dieser Aufbruch für uns heute 
bedeutet. Wir stellen uns unter den Segen Gottes und feiern miteinander das Abendmahl. 

 Predigt: Natalie Georgi 
 Moderation: Andrea Kallweit-Bensel 
 Musik: Jan Primke und Band  
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11:30 - 12:55 Uhr Bundesrat I 
 Begrüßung, Konstituierung, Aufnahme von Gemeinden 
12:55 Uhr Mittagssegen 
 
14:30 – 16:00 Uhr Bundesrat II 
 Kurzimpulse zur Gemeindeentwicklung und den Jungen Parlamenten mit an-

schließender Gesprächsrunde 
 
16:30 – 17:55 Uhr Segen bewegt … ins Neue (FOREN) 
 Forum 1: UB25 – Regionen – Gemeinsam auf dem Weg 
  Das Forum Regionen soll Netzwerktreffen für die Starter- und 

Regionalteams der neu entstehenden Regionen sein. Eingeladen sind alle, 
die sich in Starter- und Regionalteams, in den Landesverbandsleitungen 
sowie in den GJW-Vorständen der Regionen und Landesverbände 
engagieren. 

  Gemeinsam schauen wir darauf, wo die Regionen aktuell stehen, welche 
Fragen und Herausforderungen gerade besonders relevant sind und was auf 
dem weiteren Weg unterstützen kann.  

  Im Mittelpunkt steht der Austausch untereinander und das Lernen 
voneinander. 

  Organisiert vom UB25 Projektteam Regionen 
  Ansprechpersonen: Sigrid Falk, Christoph Bartels 
 
 Forum 2: UB25 – Junge Parlamente – Partizipation weiterdenken 
  In diesem Forum setzen wir das Gespräch vom letzten Bundesrat fort, wo es 

bereits um Partizipation von Kindern und Jugendlichen ging – nun mit Blick 
auf das, was sich konkret in den Regionen und jungen Parlamenten 
entwickelt. Inhaltliche Impulse und erste praktische Erfahrungen kommen 
zusammen: Wie kann die Beteiligung junger Menschen in den Regionen und 
darüber hinaus konkret gelebt und weiterentwickelt werden?  

  Wir denken weiter und überlegen gemeinsam, wie nächste Schritte 
aussehen können. 

  Außerdem gibt es Einblicke in den Prozess des GJW im Kontext der Struktur-
veränderungen im Bund. 

  Organisiert vom Gemeindejugendwerk (GJW) 
  Ansprechperson: Simon Werner 
 
 Forum 3: UB25 – Neues Bundesbeitragsmodell 
  Ist die Berechnung der Bundesbeiträge auf Basis der Mitgliederanzahl einer 

Gemeinde noch zeitgemäß? Und überhaupt, ist das gerecht? Wäre ein 
Modell auf Basis von Einnahmen oder gar der Finanzkraft nicht 
zukunftsorientierter und fairer? Aber welche Finanzpositionen 
berücksichtigt man dabei und welche Ausnahmen werden gemacht? In dem 
Forum berichtet die eingesetzte Arbeitsgruppe über den aktuellen Stand der 
Überlegungen und lädt die Teilnehmenden zum Mitdenken und 
Mitdiskutieren ein. 

  Organisiert vom AK Neues Bundesbeitragsmodell 
  Ansprechperson: Gunther Otto 
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 Forum 4: UB25 – Umsetzung in die Verfassung und Ordnungen unseres Bundes 
  2025 hat der Bundesrat eine weitreichende Strukturveränderung 

beschlossen. Bei dieser Bundesratstagung sollen nun zunächst die daraus 
resultierenden notwendigen Anpassungen in der Verfassung unseres 
Bundes, der Geschäftsordnung des Bundesrates sowie der Wahlordnung 
beschlossen werden. Das Forum bietet die Möglichkeit für Fragen sowie 
eines vertieften Austausches zu den vorliegenden Textentwürfen.  

  Organisiert vom AK Ordnungen 
  Ansprechperson: Birte McCloy 
 
 Forum 5: Kirche für dich – inklusive Kirche gestalten 
  Kickoff Inklusion in unserem Bund. 
  Inklusion bedeutet, dass alle Menschen dazu gehören - mit ihren 

unterschiedlichen Fähigkeiten, Bedürfnissen und Perspektiven. In diesem 
Forum starten wir mit einer praktischen Aktion, die Inklusion erfahrbar 
macht. Anschließend beschäftigen wir uns mit einer inklusiven Haltung in 
unsere Kirche und schauen ganz konkret auf bekannte Situationen rund um 
den Gottesdienst. Dabei fragen wir: Wo können wir uns als Bund weiter 
bewegen? 

  Organisiert vom Arbeitskreis Inklusion des GJW 
  Ansprechperson: Mira Kuder 
 
18:00 Uhr Treffen der jungen Delegierten U35 
 Weitere Informationen siehe Seite 1 der Programmübersicht 

 
19:30 – 21:00 Uhr Segen bewegt … UNS 
 Segen ist keine Einbahnstraße. Er fließt zwischen Generationen hin und her – dort, wo 

wir uns auf Augenhöhe begegnen, wo wir uns gegenseitig zutrauen, Segen füreinan-
der zu sein. 

 An diesem Abend sind wir eingeladen, zuzuhören und zu staunen, wenn junge 
Menschen erzählen, was sie beschäftigt, bewegt und glauben lässt. Sie predigen, fragen, 
fordern heraus – ehrlich, überraschend und tief. Und wir sind eingeladen, mitzureden 
und ebenso zu fragen. Denn im Austausch und im Miteinander entsteht Nähe, Vertrauen 
und Freude. 

 Unser Miteinander wird zum Zeichen: Kinder und Jugendliche sind nicht nur 
Empfängerinnen und Empfänger von Segen – sie sind Segen. Für uns. Für unsere 
Gemeinden. Für die Welt. 

 „Ich will dich segnen, und du sollst ein Segen sein“ – das kann hier beginnen. In 
Bewegung. Mit UNS. 

 Musikalisch wird an diesem Abend die BUJU-Band den Abend bereichern. 
 
anschließend bis 23:30 Uhr Lounge  
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Freitag, 15. Mai 2026 
09:00 – 09:50 Uhr Segen bewegt … im miteinander Ringen um die Mitte (BIBELARBEITEN) 
 BA 1:  Von Widerstand und Segen: Das Ringen des Paulus in Korinth (Apg 18) 

  In der Apostelgeschichte 18 sehen wir Paulus in Korinth, wie er leidenschaftlich 
das Evangelium verkündigt und gleichzeitig mit den Herausforderungen des Ge-
meindelebens sowie manchen Widrigkeiten seiner Umgebung zurechtkommen 
muss. In dieser Bibelarbeit wollen wir uns intensiv mit den verschiedenen Begeg-
nungen in diesem Kapitel auseinandersetzen. Wir werden erkunden, wie Segen 
entsteht, wenn wir als Gemeinden gemeinsam um die Botschaft des Evangeliums 
ringen. 

  Wir werden die Erlebnisse zwischen Paulus, Aquila, Priscilla und der Gemeinde 
betrachten und fragen, wie ihre Erfahrungen uns dazu anregen, das Evangelium 
in unserer heutigen Gesellschaft – auch gegen manche Widerstände – kraftvoll zu 
leben und zu verkündigen. 

  Schließlich wollen wir entdecken, wie das Ringen um das Evangelium unsere 
eigene Glaubensidentität stärkt und zu einer Quelle des Segens für unsere 
Gemeinden und darüber hinaus wird.  

  Dr. Joshua Searle und Dr. Carsten Claußen 
 
 BA 2: Segen im Widerspruch: Bibelarbeit zu 4. Mose 6 
  Der aaronitische Segen aus 4. Mose 6 klingt hell und hoffnungsvoll – und trifft 

doch auf eine Welt voller Brüche. Genau in dieser Spannung entfaltet er seine 
Kraft: Gottes Zuspruch widerspricht der Erfahrung, und gerade deshalb öffnet er 
einen Raum für Vertrauen, Trost und Mut. Diese Bibelarbeit lädt dazu ein, diesen 
Widerspruch nicht zu glätten, sondern darin die Tiefe und Schönheit des Segens 
neu zu entdecken. 

  Dr. Dirk Sager und Dr. Dr. Martin Rothkegel 
 
 BA 3:  Wo sind die Grenzen der Gemeinde? Und was hält uns noch  

zusammen? 
  Bei vielen Themen ringen wir hart um das Gemeinsame und das, was uns trennt. 

Und manches davon führt zu Spaltungen oder dem Weggang von Menschen aus 
unseren Gemeinden. 

  Könnten wir dieses Ringen um strittige Themen vielleicht ganz neu ausrichten? 
Wir wollen anhand von Joh 15,1-8 darüber nachdenken, was die Mitte in Christus 
für unseren Umgang mit den Streitthemen in unseren Gemeinden bedeutet. Was 
folgt daraus, wenn Jesus seinen Jüngern sagt: „Ich bin der wahre Weinstock und 
mein Vater der Weingärtner.“ (Joh 15,1) und „Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben.“ (Joh 15,5) Und wer wirft dann die verdorrten Reben ins Feuer? Eine 
herausfordernde Bildrede Jesu für unsere Gegenwart. 

  Dr. Ralf Dziewas und Dr. Andrea Klimt 
 
 BA 4:  Gesegnetes Ringen 
  Genesis 32,23-33 | Eigentlich rüstet sich Jakob gerade für einen Kampf mit 

seinem Bruder Esau. Da wird er mitten in der Nacht von einem anderen 
überfallen. Ist es Gott selbst, mit dem er ringt? Jakobs Kampf am Jabbok ist eine 
der rätselhaftesten Szenen der Bibel. In dieser Bibelarbeit werden wir mit diesem 
Text ringen – in der Hoffnung, dass daraus Segen entsteht. Wir nehmen auch 
Jakobs holprige Lebensgeschichte in den Blick und fragen, was sie mit unseren 
Kämpfen, Verwundungen und Segenserfahrungen zu tun hat. 

  Dr. Deborah Storek und Dr. Oliver Pilnei 
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 BA 5:  50 gute Fragen – Podcast Live-Recording 
  Die Pastorinnen Anja Bär (Bremen Lesum) und Lea Herbert (GJW Elstal) glauben, 

gute Fragen sind ein Segen. Sie haben zusammen: „50 Fragen, die das Leben 
leichter machen“ von Karin Kuschik (SPIEGEL Besteller Platz 1) miteinander 
bewegt. Bei der Bundesratstagung teilen sie ihre Erfahrungen und bringen sie wie 
immer mit der Bibel in den Dialog. Letztes Jahr haben sie für ihren Podcast „Die 
Predigtbuddies“ den ökumenischen Predigtpreis in der Kategorie „Faithcast“ 
gewonnen. 

  Anja Bär und Lea Herbert 
 
10:00 – 11:15 Uhr Bundesrat III 
 
11:30 – 12:55 Uhr Bundesrat IV 
12:55 Uhr Mittagsgebet 
 
14:30 – 16:00 Uhr Bundesrat V 
 
16:30 – 17:55 Uhr Bundesrat VI 
17:55 Uhr Abendsegen 
 
19:30 – 21:00 Uhr Segen bewegt … Kopf, Herz und Hand 
 Soul, Food & Sharing 
 Nach vielen Sitzungen, guten Gesprächen, herausfordernden Gedanken und einem langen 

Tag im offenen Programm nun inspiriert werden. Das kann beim Wohnzimmer-Worship 
mit Jan Primke und Band, Pommes auf dem Hof, einem kühlen Getränk in der Lounge oder 
mit dem Musik&Spoken-Word Programm „Alle Farben“ von „Elli“ (Elena Becker) und Jas-
min Brückner geschehen. Oder ihr folgt der spanischen Missionarin Sara Marcos in ihre 
Arbeit in Macia/Mosambik in der Dokumentation „Sekeleka – Steh auf!“ der Fotografin Eli 
Padilla, die die EBMi zeigt. Alle Räume sind durchgehend offen und laden ein Kopf, Herz 
und Hand zu inspirieren. 

 Der Erlös des Pommesverkaufs spendiert Teilnehmenden, die sich das nicht leisten kön-
nen, ein BUJU-Ticket. 

Die Lounge ist bis 23:30 Uhr geöffnet. 
 
 
 

Samstag, 16. Mai 2026 
09:00 – 09:50 Uhr Bibelarbeit 
 Segen bewegt … im Ringen um den wahren Weg zum Leben 
 Gottes Segen bewegt uns. Gemeinsam auf dem Weg des Segens unterwegs zu sein, ist 

allerdings kein Selbstläufer. Wer auf dem Weg ist, möchte falsche Wege meiden und 
richtige und wahre Wege finden: Wege, die zum Leben führen. Doch wie und wo sind 
diese Wege zu finden, auch dann, wenn die Erkenntnisse der Wandernden darüber 
auseinandergehen? Jesus sagt: „Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben“.  

 Dr. Maximilian Zimmermann sucht mit seiner Bibelarbeit Wegweisung aus diesem 
großen Ich-bin-Wort Jesu. 

 
10:00 – 11:15 Uhr Bundesrat VII 
 
11:30 – 12:30 Uhr Bundesrat VIII 
 
13:30 – 15:00 Uhr Bundesrat IX 
 Begrüßung und Verabschiedung von Mitarbeitenden des Bundes, Bericht der 

jungen Konferenzbeobachter/innen, sonstige Anliegen an den Bundesrat 
 
15:00 – 15:15 Uhr Abschluss und Segen  
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Sonntag, 17. Mai 2026 
10:00 Uhr Bundesgottesdienst (Livestream aus der EFG Berlin Schöneberg) 
 Segen bewegt … über Grenzen hinweg 
 Petrus und Johannes begegnen einem gelähmten Menschen vor dem Tor zum 

Jerusalemer Tempel. Er bittet sie um Almosen. Geld haben sie nicht. Doch sie geben das, 
was sie selbst trägt: die Gegenwart Jesu Christi. Und in dieser Gegenwart liegt ein Segen, 
der bewegt, und über Grenzen hinausführt. 

 Natalie Georgi (Präsidentin unseres Bundes) und Dr. Maximilian Zimmermann 
(zukünftiger Generalsekretär unseres Bundes) staunen in ihrer Predigt über das, was in 
Apostelgeschichte 3 geschieht – und fragen sich gemeinsam, was wir als Gemeinden 
geben können und wie wir Segen für Menschen sein können, über Grenzen hinweg. 

 Musikalisch begleitet uns Jan Primke mit Musikern der Bundesratstagung und der EFG 
Berlin-Schöneberg. 


